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Auf der Suche nach einem Menübringdienst?
apetito zuhaus bietet für jeden Geschmack das richtige Menü

Freundliche Menükuriere bringen das heiße Essen von
�apetito  zuhaus� direkt ins Haus. (© apetito)

Wer darüber nachdenkt,
sein Essen von einem Menü-
dienst bringen zu lassen statt
selbst zu kochen, sollte sich
über die verschiedenen Mög-
lichkeiten informieren. In
vielen Städten gibt es meh-
rere Anbieter dieser Dienst-
leistung � öffentliche und
private.

Ein unabhängiges Institut

hat eine �Checkliste Essen
auf Rädern� erstellt, die Ver-
brauchern bei der Suche nach
einem geeigneten Menü-
bringdienst helfen soll. Nach
verschiedenen Kriterien sind
Fragen formuliert, anhand
derer die Interessierten die
Menüdienste vergleichen
und auf den Prüfstand stellen
können. Gibt es die Möglich-

keit, ein Menü unverbind-
lich zu bestellen? Bietet der
Menüdienst eine Kunden-
und Ernährungsberatung an?
Aus welchem Menüangebot
kann der Kunde wählen? Wie
ist die Qualität der Speisen?

�Wir achten sehr darauf,
dass die Kriterien bei uns
erfüllt und wir den Wün-
schen der Tischgäste gerecht
werden�, so Chefkoch Robert
Weber von �apetito zuhaus�.
Der private Menübringdienst
bietet seinen Kunden an, für
sie aus hochwertigen Zutaten
leckere Menüs zu kochen und
zur Mittagszeit täglich heiß
ins Haus zu bringen. Den
Kunden steht eine wöchent-
lich wechselnde Speisekarte
zur Verfügung, aus der sie
täglich aus sieben verschie-
denen Menüs wählen können.
Für besondere Ernährungs-
situationen bietet �apetito
zuhaus� diabetikergeeignete
Menüs und Schonkost an.
Alle, die lieber spontan ent-

scheiden, wann und welches
Menü sie essen möchten,
können aus über 200 tief-
kühlfrischen Menüs ihr Lieb-
lingsessen aussuchen. Zur
gewünschten Zeit kann das
Essen durch Erhitzen in der
Mikrowelle oder im Back-
ofen zu Ende gekocht wer-
den. Die kostenlose Ernäh-
rungsberatung unterstützt bei
speziellen Lebensmittel- und
Ernährungsfragen.

Für eine individuelle
Beratung oder eine unver-
bindliche Menübestellung
stehen die freundlichen
Mitarbeiterinnen von 
�apetito zuhaus� gerne 

zur Verfügung:

Montag bis Freitag

8.00 - 18.00 Uhr

www.apetito-zuhaus.de

Mit allem, was das Herz begehrt:

Leckere Menüs

Direkt ins Haus gebracht

Auf Wunsch jeden Tag

Große Menüauswahl

Keine vertragliche Bindung

Köstlich frisch ins 

Haus gebracht

05 41 - 998 66 60

WANN WO WAS

Sozialverband VdK führt sozial-
rechtliche Beratung durch:
Sprechstunden dienstags 8–12 u.
13–17.30 Uhr, freitags 8–12 Uhr,
Johannistorwall 30, Osnabrück,
� 05 41/2 53 10

Belm

Anmeldetage Belmer Grund-
schulen: 8-13 Uhr, Belm, � 40 01;
14-17 Uhr, Vehrte, � 41 99; Powe,
nach Terminvereinbarung, �

83 15-0
Stadtteilbüro „Soziale Stadt“:
9-12.30 Uhr, Stettiner Str. 19, �
0 54 06/88 26 58
Diakonie Anlaufstelle - Sozialbe-
ratung: 8.30–12 Uhr, Stettiner
Str. 19
BiKult: 10-12 Uhr Büro geöffnet,
„Alte Schule“ Belm 
Osnabrücker Tafel: 14.30–17
Uhr, Ausgabezeit für Lebensmit-
tel, Heideweg 23 A, neben der
Turnhalle

DRK Jugendtreff Vehrte: 15–20
Uhr: ab 16 Uhr, Minigolf; 15–17
Uhr, Kids-Club (10–14 J.) 
Jugendzentrum Gleis 3: 15–
20.30 Uhr; 
Pro-Belmer-Jugend: 15.30 Uhr, Ju-
gendinitiative „belm4future“; 16.30
Uhr, Speed & Tooltime; 17 Uhr,
Cocktailworkshop & Internet-Café;
17 Uhr, Treffen Jugendcafé-Team 
Belmer Integrationsclub: 19 Uhr,
Chor "Jamarka", Begegnungszen-
trum, Heideweg 23A 
SVC Belm-Powe: 8.30 Uhr, Seni-
oren-Walking Treff Heideweg/Am
Buchenbrink; 9 Uhr, Step-Aero-
bic; 10 Uhr, Body-Styling, Gym-
nastikraum Clubheim; 16 Uhr,
Taekwondo, Kontakt unter
� 0 54 06/89 87 77
Schützenverein Icker: 18 Uhr,
Training f. Kinder, Jugendl. u. Er-
wachsene mit Armbrust, Infrarot-
LG, Lupi, KK- u. LG-Sport, Schüt-
zenhaus Icker

Belmer Schützenverein: ab 17
Uhr, Trainingsschießen 
Schützenverein Powe: 18 Uhr,
Bogenschießen f. Erwachsene,
Schießstand in Powe
Kath. Kirchengemeinde Icker:  
19.30 Uhr, Probe Icker Kantorei 
Ev. Christus-Gemeinde Belm:
16–18 Uhr, Bücherei; 18.30 Uhr,
„Band-Projekt“ f. Jugendliche,
Haus der Begegnung
Ev. Johannesgemeinde Vehrte:
9.30 Uhr, Krabbelgruppe;
15.30–17 Uhr, Bücherei; 17 Uhr,
Posaunenchor Anfängergruppe;
19 Uhr, Posaunenchor

Bissendorf
Rathaus: 9–12 Uhr geöffnet
Kreismusikschule Regionallei-
tung Bissendorf: Sprechzeiten:
9–10 Uhr, Ewald Bitter �

0 54 02/4 04 22
Beratungsangebot „Diakonie

Plus“: 9-11 Uhr, offene Familien-

beratung u. -begleitung, ev. Ge-
meindehaus Wissingen 
Caminando Va: 10.30 Uhr, Orien-
talischer Tanz, Heil- u. Bildungs-
zentrum Wissingen, Bahnhofstr. 9
Heimat- u. Wanderverein Bis-
sendorf: 14 Uhr, Restauration
landwirtschaftl. Geräte, Hof
Heckmann, Himbergen 
Seniorenkreis Schledehausen:
15 Uhr, Fahrt ins Artland zum
Spargelessen, Abfahrt Feuer-
wehrhaus Ellerbeck, 15.10 Uhr,
DRK-Zentrum Schledehausen 
Jugendtreff Wissingen: 16-19
Uhr, Mädchenzeit 
Schützenverein Schledehau-
sen: 19 Uhr, Vereinspokalschie-
ßen, LP, LG-Freih., LG- u. KK-Auf-
lage, Schießstand 
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe: 20 Uhr, Gruppenabend f.
Betroffene u. Angehörige, ev. Ge-
meindehaus Schledehausen,
Neue Str. 15, � 0 54 02/64 15 80

Gesangverein Nemden: 20 Uhr,
Übungsabend, Gasthaus „Zum
Kurrel“
Ev. St. Laurentius-Gemeinde
Schledehausen: 15.30 u. 17.30
Uhr, Vorkonfirmanden; 19.30 Uhr,
Bibelseminar 

Wallenhorst

Rathaus: 8–17.30 Uhr geöffnet;
Online-Service u. Information:
www.wallenhorst.de
Gemeinde: 9–12 Uhr, Sprechzei-
ten Beauftragte f. Frauen, Fami-
lien u. Senioren, Rathaus, Zimmer
1.10. � 0 54 07/8 88-8 20
VHS-Sprechstunde: 10–12.30
Uhr, Hermann Claushallmann,
Rathaus, � 0 54 07/8 88-5 55
Regionalleiter der Kreismusik-
schule, Dirk Anacker: Sprech-
stunde 10.30–11.45 Uhr, Erich-
Kaestner-Schule, Raum 8, Wall-
enhorst-Hollage. Kontakt unter �
0 54 07/81 50 51

Jugendzentrum Blaue Tonne:
15–21.30 Uhr: ab 18 Uhr, Milch-
shakes machen; 15.30-19.30 Uhr,
Internet-Café; ab 18 Uhr, Projekt
Dance 4 U 
Kreuzbundgruppe Lechtingen -
Selbsthilfegruppe f. Suchtkranke
u. deren Angehörige: 19.30 Uhr,
Franziskushaus Lechtingen, �

0 54 07/35 58
MGV Gemütlichkeit Hollage:
19.30 Uhr, Übungsstunde im Ver-
einslokal Strößner
SHG „Alzheimer/Demenz“:
19.30 Uhr, Treffen, Caritas-Sozial-
station, Bergstr. 6 A 
Kirchenchor „Cäcilia“ St. Ale-
xander: 20 Uhr, Chorprobe, Hof-
stelle Duling 
St. Alexander Wallenhorst: 8.30
Uhr, Frauenbund: Frauenmesse,
anschl. „Faires Frühstück“, Pfarr-
heim 
St. Josef Hollage: 9.30 Uhr, Lie-
dergarten; 14.50 Uhr, Treffen

Kinderschola, 15 Uhr, Maian-
dacht, anschl. gemütl. Beisam-
mensein; 16.15 Uhr, Jugendscho-
la; 13.30 Uhr, Seniorengemein-
schaft: Wallfahrt nach Telgte,
Abfahrt ab Kohkamp, anschl. be-
kannte Haltestellen; 15 Uhr,
Dienstagstreff: Der Mai ist ge-
kommen, Raphaelssaal, Seni-
orenzentrum 

Beilagenhinweis
Einem Teil unserer heutigen Aus-
gabe liegen Prospekte der Firmen
Galeria Kaufhof, Optik Bode und
Peek & Cloppenburg sowie das
Fernsehmagazin rtv bei. 

NOTDIENST

Wallenhorst: Alexander-Apothe-
ke, Große Str. 22, Wallenhorst, �
0 54 07/15 06
– Alle Angaben ohne Gewähr – 

Seminar
für angehende

Autoren
BISSENDORF. Worauf es an-
kommt, wenn man ein Buch
schreiben möchte, verraten
Autor und Lektor Wolfgang
Hesse und Mediengestalterin
Maria Brune in einem Semi-
nar für Autorinnen und Au-
toren in Bissendorf-Jeggen.
Das von KuBiSS initiierte Se-
minar mit dem Titel „Ein
Buch schreiben und gestal-
ten“, das am 16. Mai stattfin-
det, behandelt Praxisfragen
wie Schreibthemen, Erzähl-
form, Erzählstil, Spannungs-
bogen, Buchumfang, Textein-
gabe, Gestaltung, Auflage,
Druck, Budget und Zeitplan.
Die Teilnehmer können da-
bei Fragen zu eigenen
Schreibprojekten einbringen
und sich Rat von den Exper-
ten holen. 

Die Veranstaltung findet
am 16. Mai ab 10 Uhr im Haus
am Lechtenbrink, Stadtweg
6a, im Ortsteil Jeggen statt.
Das Seminar endet gegen 17
Uhr. Alle Teilnehmer müssen
eine Gebühr in Höhe von 60
Euro zahlen. 

Interessierte können sich
bei Karin Petig unter der Te-
lefonnummer 05402/1318
anmelden. 

Teuto-Tour startet wieder in Belm

Durch idyllische Landschaften des
südlichen Osnabrücker Landes führt
auch die 19. Teuto-Tour, die am Sams-
tag, 9. Mai, startet. Sie führt je nach
Streckenlänge von Belm über Bad Es-
sen, Bissendorf, Melle, Bruchmühlen,
Borgholzhausen, Dissen, Bad Laer und
Hilter und ist für Fahrer aller Leistungs-

und Altersklassen geeignet. Start und
Ziel ist an der Johannes-Vincke-Schule
in Belm. Organisiert wird die Tour von
der Radrenngemeinschaft Osnabrück
(RRG). Auch in diesem Jahr werden die
verschiedenen Fahrten wieder auf fünf
Strecken zwischen 42 und 203 Kilome-
tern angeboten. Die längste Strecke ist

dabei als vierter „Belmer Radmara-
thon“ mit Wertung für den „Marathon-
Cup Niedersachsen“ ausgewiesen. Die
Startgelder betragen zwischen vier
und sechs Euro. Weitere Infos gibt es im
Internet: www.radrenngemeinschaft-
osnabrueck.de und www.belm.de.

Foto: RRG Osnabrück

Volker Brinkmann vor dem
Kanzleramt in Berlin.Foto: privat

Auf einen
Plausch mit

der Kanzlerin
Bissendorfer trifft Angela Merkel

dpa/kri BERLIN/

BISSENDORF. Ein Treffen
mit der Kanzlerin – hinter
diesem Punkt auf seiner
persönlichen „Menschen,
die ich unbedingt mal tref-
fen sollte“-Liste kann Volker
Brinkmann nun ein kleines
Häkchen machen. Das hat
der Bissendorfer schon hin-
ter sich. Auf Einladung war
er am Donnerstag ins Kanz-
leramt gekommen – zuge-
geben: als einer von 200
Gästen, doch das schmä-
lerte die Freude nicht.

Bundeskanzlerin Angela
Merkel (CDU) hatte sich mit
hauptamtlichen Mitarbei-
tern der Kinder- und Jugend-
hilfe sowie der Eltern- und
Familienbildung im Berliner
Kanzleramt getroffen. Volker
Brinkmann war als Leiter der
heilpädagogisch-therapeuti-
schen Einrichtung für Kinder
und Jugendliche am Wer-
scherberg in Bissendorf der
Einladung gefolgt. 

Unter dem Motto „Ge-
meinsam geht’s, Profis hel-
fen Kindern und Eltern“ dis-
kutierte Merkel mit ihren
Gästen. Dabei ging es auch
um die Wertschätzung der
Arbeit, die die Jugendhilfe
leistet. Merkel erklärte, dass
ein Blick auf den demografi-
schen Wandel in Deutsch-
land es erforderlich mache,
Jugendhilfe und Elternbil-
dung mehr in den Mittel-
punkt zu stellen. Die Arbeit
der Profis auf diesem Sektor
sei nicht nur wichtig, „son-
dern für Millionen von Men-
schen unverzichtbar“. Das

Anliegen der Kinder- und Ju-
gendhilfe sowie der Eltern-
und Familienbildung „ist
auch ein Stück mein Anlie-
gen“, würdigte die Kanzlerin
die hauptamtliche Arbeit. 

Volker Brinkmann zeigte
sich beeindruckt: „Der Be-
such war sehr spannend. An-
gela Merkel hatte sich zwei
Stunden Zeit genommen für
Podiumsdiskussion, eigene
Stellungnahme und gemein-
same Gespräche.“ Außerdem
sei das Bundeskanzleramt
ein beeindruckendes Gebäu-
de, dem man die acht Stock-
werke und vielen Räumlich-
keiten nicht ansehe. „Insge-
samt war es ein schöner Tag,
und vom Balkon des Bundes-
kanzleramtes hatte ich einen
wunderbaren Blick auf das
sonnige, grüne Berlin“,
schwärmte Brinkmann, der
das Treffen mit der Kanzlerin
in guter Erinnerung behalten
wird. 

Auf diese Frauen ist Verlass: Pastor Karl Asbrock begrüßte Do-
rothee Kellermann-von Schele (li.) als neue Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes und dankte Irmtraud Becker. Foto: Recker-Preuin

„Miss Laurentius“ bleibt weiterhin aktiv
Wechsel im Kirchenvorstandsvorsitz in Schledehausen: Irmtraud Becker verabschiedet

b.r. BISSENDORF.  Sie war und
ist Ansprechpartnerin für alle
und alles, sie erlebte Höhen
und Tiefen mit ihrer Gemein-
de, sie ist „Miss Laurentius“.
Mit viel Lob wurde Irmtraud
Becker aus dem Amt der Vor-
sitzenden des Kirchen-
vorstandes der evangelischen
St.-Laurentius-Gemeinde in
Schledehausen verabschie-
det. Das Beste: Sie bleibt wei-
terhin in der Gemeinde und
im Kirchenkreis Georgsmari-
enhütte aktiv. 

Irmtraud Becker kennt sich
aus in ihrer Gemeinde, bei al-
len Fragen ist sie die Richtige
und für viele Aufgaben die tat-
kräftige Helferin. Die Vielfalt
ihres Engagements machten
Pastor Karl Asbrock und
Kirchenvorsteherin Jutta
Wesseler mit vielen Dankes-
worten deutlich. Seit vier
Wahlperioden arbeitet Irm-
traud Becker im Kirchen-
vorstand, seit 15 Jahren an der
Spitze als Vorsitzende. Irm-
traud Becker bleibt bis zum

Ende der Wahlperiode unter
anderem Mitglied des Kir-
chenvorstandes und im
Kirchenkreisvorstand. 

Das Amt der Vorsitzenden
des Schledehauser Kirchen-
vorstandes übernahm jetzt
Dorothee Kellermann-von
Schele. Sie wurde vor drei
Jahren in dieses Gremium ge-
wählt. Als Mitglied des
Kirchenkreistages Georgsma-
rienhütte wurde sie vor Kur-
zem Vorsitzende des Öffent-
lichkeitsausschusses. 


